
Wohlstand  
= Wachstum?
6. Sächsischer  
Klimakongress
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Samstag, 1. Dezember 
10 – 18 Uhr
TU Dresden, Hörsaalzentrum
Dresden, Bergstr. 64
Einladung

Ernsthafter Klimaschutz erfordert einen sehr umfassenden Wandel 
unserer Lebensweise, der Infrastruktur und der Wirtschaft. Unsere 
Wirtschaftsordnung ist bisher auf stetiges, wenn auch schwan-
kendes Wachstum ausgerichtet. Das Sozialsystem, die Renten-
versicherung, der Staatshaushalt und so gut wie alle anderen 
gesellschaftlichen Subsysteme sind daran angepasst. Deshalb ist 
die Wachstumsdebatte mitnichten eine rein ökonomische Frage. 

Wenn steigender Konsum zu steigendem Verbrauch fossiler  
Ressourcen und damit zu steigendem Ausstoß von Treibhaus-
gasen führt, dann stellt sich die Frage: Wie können wir das ändern? 
Gelingt es uns, steigenden Wohlstand mit sinkenden Emissionen 
zu verbinden? Oder ist dieses grüne Wachstum ein Selbstbetrug? 
Ist Nullwachstum nötig? Wie können dann die Staatsschulden, 
Renten und Sozialleistungen bezahlt werden? Wie gerecht ist der 
Ressourcenverbrauch in unserer Gesellschaft verteilt? Wie wollen 
wir eigentlich leben? 

Gesellschaftlicher Wandel kommt nicht allein, sondern muss aktiv 
gestaltet werden. Über das Wie kann und muss gestritten werden. 
 
Zum Meinungsaustausch mit spannenden Referentinnen und Refe-
renten aus Politik, Wissenschaft und Wirtschaft auf dem 6. Säch-
sischen Klimakongress laden wir Sie herzlich ein. 

Antje Hermenau
Vorsitzende der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
im Sächsischen Landtag
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Kontakt

Antje Hermenau
Fraktionsvorsitzende

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
im Sächsischen Landtag
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1
01067 Dresden

Telefon: 0351 / 493 48 43
Telefax: 0351 / 493 48 09
E-Mail:  antje.hermenau@slt.sachsen.de

Organisation
Jan Stoye
Telefon: 0351 / 493 48 32
Telefax: 0351 / 493 48 09
E-Mail:  kongress@wir-sind-klima.de

Anreise
Die TU Dresden ist gut an das öffentliche Verkehrsnetz angebunden. 
Von der Haltestelle Fritz-Foerster-Platz/TU Dresden sind es noch ca. 
100 Meter zu Fuß bis zum Hörsaalzentrum. Die Haltestelle ist roll-
stuhlgeeignet.

Ab Hauptbahnhof erreichen Sie die Haltestelle mit der Stadtbuslinie 
66 (Richtung Dresden-Coschütz) sowie mit dem Regionalbus 360 
(Richtung Dippoldiswalde) nach jeweils zwei Stationen.

Unter www.vvo-online.de finden Sie umfassende Informationen 
über den öffentlichen Personennahverkehr in Dresden. 

Weitere Informationen für mobilitätseingeschränkte Besucher:
www.gruene-fraktion-sachsen.de/a1245f46.l

http://www.gruene-fraktion-sachsen.de


Programm

09:30  Anmeldung
10:00  Begrüßung und Einführung
 Antje Hermenau, Vorsitzende der Fraktion 
 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

10:20 Nullwachstum löst die Probleme nicht!
 Prof. Martin Jänicke, FU Berlin, Mitglied der Enquete-
 Kommission „Wachstum, Wohlstand, Lebensqualität“  
 im Deutschen Bundestag
10:40 Grünes Wachstum ist eine schöne Illusion
 Prof. Niko Paech, Lehrstuhl für Produktion und Umwelt 
 an der Universität Oldenburg

11:00  Parallele Foren A

Forum A1: Immer schneller, weiter und teurer? – 
Neue Chancen in der Verkehrspolitik
Mobilitätsmanagement in der Stadtplanung –  
Perspektiven und praktische Beispiele
Prof. Dr.-Ing. Ulrike Reutter, Professur Verkehrswesen  
am Institut für Mobilität & Verkehr (imove) der TU Kaiserslautern

Kein Platz für das Auto – Wege zu einem  
umweltverträglichen Stadtverkehr
Franziska Dombrowski, Doktorandin am Helmholtz-Zentrum  
für Umweltforschung Leipzig

Moderation: Eva Jähnigen, verkehrspolitische Sprecherin der  
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

Forum A2: Schrumpfender Haushalt – 
wer bezahlt den Staat?
Mit moderatem Wachstum gut leben!  
Prof. Martin Jänicke, FU Berlin, Mitglied der Enquete-Kommission 

„Wachstum, Wohlstand, Lebensqualität“ im Deutschen Bundestag

Die Tragfähigkeitslücke öffentlicher Haushalte – wieviel  
Wachstum braucht der Leistungsstaat von morgen?
Prof. Dr. Martin Werding (angefragt), Lehrstuhl für Sozialpolitik  
und Sozialökonomie der Ruhr-Universität Bochum

Moderation: Antje Hermenau, Vorsitzende der Fraktion  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

Forum A3: Aufträge vom Staat nur noch für die Guten?
Billig kommt teurer!
Dr. Heidi Becherer, DGB Sachsen
Soziale und ökologische Kriterien für öffentliche Aufträge
Holger Tschense, Umweltbürgermeister Leipzig a. D.

Moderation: Michael J. Weichert, wirtschaftspolitischer Sprecher  
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

Forum A4: Wald ist für alle da – 
Wer bezahlt den Waldumbau?
Modelle zur Finanzierung des Waldumbaus im Vergleich
Dr. Engelbert Schramm, Biodiversität und Klima  
Forschungszentrum (BiK-F)

Der Waldumbau aus Sicht sächsischer Waldbesitzer 
Prof. Dr. Andreas W. Bitter, Vorsitzender des Sächsischen  
Waldbesitzerverbands

Moderation: Johannes Lichdi, naturschutzpolitischer Sprecher  
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

Angebot 13:00 – 14:00 Uhr: Ideen, Projekte,  
Visionen – Ausstellung im Foyer

13:00  Mittagsimbiss

14:00  Parallele Foren B

Forum B1: Besser leben per Dekret – 
Klimaschutz als Staatsziel und Gesetz?  
Menschenrechte und Klimaschutz: Grundlagen  
und kommunale Folgerungen 
Prof. Felix Ekardt, Forschungsstelle Nachhaltigkeit und  
Klimapolitik Leipzig

Wem hilft das Klimaschutzgesetz – Erfahrungen aus NRW 
Udo Paschedag, Staatssekretär, Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, 
Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen

Moderation: Johannes Lichdi, klima- und energiepolitischer Sprecher 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

Forum B2: Mehr Lebensqualität mit weniger Konsum?
Befreiung vom Überfluss – auf dem Weg in die  
Postwachstumsökonomie
Prof. Niko Paech, Lehrstuhl für Produktion und Umwelt  
an der Universität Oldenburg

Was können Unternehmen in Bezug auf faires Wachstum leisten?
Christian Neuhäuser, Lehrstuhl für Politische Philosophie  
und Rechtsphilosophie an der Ruhr-Universität Bochum
wir-sind-klima.de

Moderation: Gisela Kallenbach, umweltpolitische Sprecherin der 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

Forum B3: Ressourcenfresser Kommunikations-
technologie – rettet uns die Green-IT? 
Pad, Pod, Phone – wo bleibt I-climate?
Björn Ahrens, Betreiber von www.greencomputingportal.de, Kiel 

Nach dem Kauf schon alt – nachhaltige Unternehmens- 
strategien in dieser Branche?
N.N., Deutsche Umwelthilfe 

Moderation: Dr. Karl-Heinz Gerstenberg, wissenschaftspolitischer 
Sprecher der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen 
Landtag

Forum B4:  Was machen die Banken mit unserem Geld – 
was machen wir mit den Banken? 
Wem nützt die ethisch korrekte Geldanlage?
Antje Schneeweiß, Researcher im SÜDWIND –  
Institut für Ökonomie und Ökumene 

Banker können Klimaschutz – wo bleibt die Rendite?
Werner Landwehr, Prokurist der GLS Bank Berlin 

Moderation: Elke Herrmann, sozialpolitische Sprecherin der  
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

Forum B5: Bahnfahren wie in der Schweiz – 
ein unbezahlbarer Traum? 
Sachsentakt und Deutschlandtakt als  
verkehrspolitische Lösungsansätze
Stephan Kühn, verkehrspolitischer Sprecher  
der GRÜNEN-Bundestagsfraktion

Verdopplung der sächsischen Fahrgastzahlen  
bei Bus und Bahn – wie geht das ökonomisch?
Michael Holzhey (angefragt), Gutachter im Bereich Öffentliche Infra-
struktur, Bahn und Public Private Partnerships der KCW GmbH  Berlin

Moderation: Eva Jähnigen, verkehrspolitische Sprecherin der  
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

16:00  Kaffeepause 

16:30 Heinz Ratz mit Strom & Wasser 
 politischer Skapunkpolkarock

17:15 „Snack und Gespräche“ im Foyer
Anmeldung

Aufgrund begrenzter Raumkapazitäten möchten wir Sie bitten, 
uns Ihre Teilnahme bis zum 20. November 2012 anzukündi-
gen. Sie können sich per Fax (0351 / 493 48 09), Post oder E-Mail  
(kongress@wir-sind-klima.de) anmelden.

11:00 – 13:00 Uhr*

 A1 – Immer schneller, weiter und teurer? – 
Neue Chancen in der Verkehrspolitik

 A2 – Schrumpfender Haushalt – wer bezahlt den Staat?

 A3 – Aufträge vom Staat nur noch für die Guten?

 A4 – Wald ist für alle da – wer bezahlt den Waldumbau?

14:00 – 16:00 Uhr*

 B1 – Besser leben per Dekret – 
Klimaschutz als Staatsziel und Gesetz?

 B2 – Mehr Lebensqualität mit weniger Konsum?

 B3 – Ressourcenfresser Kommunikationstechnologie – 
rettet uns die Green-IT?

 B4 – Was machen die Banken mit unserem Geld – 
was machen wir mit den Banken?

 B4 – Bahnfahren wie in der Schweiz – 
ein unbezahlbarer Traum?

Ich benötige

 Kinderbetreuung für   Kind /-er im Alter von  

 Gebärdendolmetscher

 Parkplatz für Rollstuhlfahrer (Kennzeichen):  

 Assistenz vor Ort, und zwar:  

 Sonstiges (z. B. freie Sicht auf ReferentIn):  

 

 Wegbeschreibung für Rollstuhlfahrer

 Informationen zur Barrierefreiheit am Tagungsort

* Bitte Zutreffendes ankreuzen. Pro Person kann nur ein Angebot aus Forum A 
und B besucht werden.

http://www.gruene-fraktion-sachsen.de
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